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Im Zentrum des F & E-Projektes steht das Ziel, ein 
umweltverträgliches und nachhaltiges Produk tions-
segment zu fördern, das ausschließlich auf er neu-
er baren Ressourcen basiert, ohne umwelt- oder ge-
sund heitsschädliche Auswirkungen, gekoppelt mit 
der Erschließung von Vermarktungsmöglichkeiten 
für Niem-Produkte auf dem europäischen Markt. Das 
Pro jekt soll im Einzelnen dazu beitragen,

• die in Kuba erzeugten Niem-Rohstoffe für di-
verse Produktlinien, mit Schwerpunkt auf bio-
logischen Pfl anzenschutzmitteln, nutzbar zu 
machen,

• die Marktchancen unterschiedlicher Produkt-
linien auf Niembasis in Kuba und Europa zu 
analysieren,

• Produkte in erfolgversprechenden Produkt seg-
men ten zu entwickeln, vom Design bis zur For-
mulierung des Endprodukts,

• ein entsprechendes Qualitätsmanagement zu 
entwickeln und implementieren, das es ermög-
licht, standardisierte Produkte ohne Verunrei-
nigungen und qualitative Schwankungen anzu-
bieten,

• Absatzmärkte in Europa für ausgewählte Pro-
dukte zu erschließen.

Angesichts der Veränderungen in den europäisch-
kubanischen Beziehungen, von deren Konsequenzen 
auch Deutschland als Mitglied der EU betroffen ist, 
und den daraus resultierenden Entwicklungsprognosen 

zur deutsch-kubanischen wissenschaftlichen Zu sam-
 men arbeit schien es im Berichtszeitraum 2003/2004 
nicht mehr geboten, das ursprünglich geplante, 
langfristige Untersuchungsprogramm zum Scree-

ning kubanischer Niemrohstoffe zu starten.1 Zur an-
ste henden Registrierung der in Kuba entwickelten 
Niem produkte waren Vergleichsanalysen zu Qualität, 
Halt barkeit und Verhalten der Niemwirkstoffe in 

Kooperation mit dem 
Forschungsinstitut für Pfl anzengesundheit Havanna 

Im Oktober 2001 hat das KATALYSE Institut in Havanna auf dem Workshop "Research for sustainable 
development" einen Projektvorschlag zum Thema "Entwicklung und Qualitätsmanagement von Niem pro-
duk ten in Kuba" vorgestellt. Der Workshop stand im Kontext der deutsch-kubanischen Bemühungen, die 
wissenschaftliche und technische Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern in Bereichen auszubauen, 
die einen direkten Einfl uss auf die nachhaltige Entwicklung haben. Gefördert werden sollte die bila-
terale Expertise in den Bereichen Umweltmanagement, Umwelttechnologie, Biodiversität und Bio tech-
nologie.

1  Im November 2003 wurde vom Förderer schließlich mitgeteilt, dass das Projekt nicht mehr unterstützt werden kann und 
Aktivitäten bis spätestens Ende März 2004 abgeschlossen werden müssen.

Carlos Romeu in der Verarbeitungsanlage

Entwicklungszusammenarbeit
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un ter schiedlichen Substraten und Formulierungen 
er forderlich. Diesen Unter su chungen wurde in 
beiderseitigem Einver neh men der Vorrang einge-
räumt.

Im Rahmen des Pro-
jek tes waren zur In-
ten  si vierung des wis-
sen  schaft lichen Aus-
tauschs einmal im Jahr 
stattfi ndende mehr wö-
chi  ge Aufenthalte im 
Kon text des Partner lan-
des über die gesam te 
Projektlaufzeit vor ge-
sehen.

Carlos Romeu, Chemi-
ker mit Schwerpunkt 
Natur  stoff chemie und 
Mit ar beiter des kubani-
schen Instituts für Pfl an-
zen gesundheit (In stituto 
de Investi gaciones 
de Sani dad Vegetal – 
INISAV) in Havanna, der 
den wissenschaftlichen 
Aus tausch mit einem 
ers ten Aufenthalt in 
Deutschland im Juli /
August 2002 be gann, 
hat im Februar 2004 die erfor der lichen Un ter su-
chungen durchgeführt.2 Dank des freundlichen 
Angebots der Firma Flavex Natur ex trakte3 konnte 
er in dem fi rmeneigenen Labor den Gehalt an 
akti ven Substanzen (Azadirachtin A + B, Nimbin 
und Salanin) in kubanischen Roh stof  fen und Pro-
duk ten unterschiedlichen Alters analy tisch be-
stim men. Von besonderer Relevanz im Sinne der 
Qualitätskontrolle war der Abgleich der Mess er geb-
nisse mit Vergleichsuntersuchungen im Labor der 

Firma Trifolio, das mit einem anderen, in einem 
Ringversuch validierten Analyse-Verfahren ar beitet. 
Darüber hinaus konnte bei Trifolio auch der Feuch-

tigkeitsgehalt der kuba-
nischen Samen be-
stimmt wer den. Huber-
 tus Kleeberg, Ge schäfts-
führer der Firma Trifolio, 
hat nicht nur die Mög-
lichkeit zu einem Auf-
enthalt in seinem Labor 
angebo ten, sondern die 
kuba nischen Partner 
auch durch eine groß-
zügige Spende in Form 
des Mess-Standards un-
ter  stützt, der für die Im-
 ple  mentierung des Qua-
 li  täts managements er for-
 der lich ist.

Die kubanischen Part-
ner in stitutionen haben 
im Zuge dieses zwei-
ten Aufenthaltes wich ti-
ge Indikatoren für eine 
Verbesserung des Qua-
litätsmanagements ge-
won nen. Das Projekt 
muss te aufgrund der 

politischen Spannungen zwischen Euro pa und Kuba 
jedoch leider abgebrochen werden. 

(rr)

ursprünglich bewilligte Projektlaufzeit: 6/2002 bis 
12/2005

F & E-Projekt "Entwicklung und Qualitätsmanagement 
von Niemprodukten in Kuba"
BMBF Internationales Büro

In der Baumschule mit Niem-Schösslingen

2 vgl. Regine Rehaag (2002): Erste Schritte für ein Kooperationsprojekt von KATALYSE mit dem Forschungsinstitut für 
Pfl anzengesundheit, Havanna. Interview mit einem kubanischen Gastwissenschaftler. KATALYSE Nachrichten 36, 2/2002, 
S. 7 – 10)

3  1986 gegründetes, auf Extraktion empfi ndlicher Pfl anzeninhaltsstoffe spezialisiertes Unternehmen, das ein besonders schonendes 
Verfahren der Extraktion mit Kohlendioxid entwickelt hat, um Pfl anzenextrakte zu gewinnen, die bei der Herstellung von 
Kosmetika, Arzneimitteln, Parfüms oder Aromen Verwendung fi nden.

Entwicklungszusammenarbeit


